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#rscheint wöchentlich 2 Mal ,

Mittwoch und Sonntag .

Abonnementspreis :

Bierteljährlich 1 Mart . )

№ 85 .M

fCorrelpondent
Insertionsgebühr :

Für die dreigespaltene Cor¬
puszeile oder deren Raum
10 f. bei Wiederholungen

Rabatt .

Für die Redaktion verant
wortlich : A d . Littmann .

für das Großherzogthum Oldenburg .

Locales und Correspondenzen.
Oldenburg , 23 . Dctober .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben ge¬
ruht , den Director der Strafanstalten in Vechta , Oberdirector
Langreuter , auf sein Ansuchen mit dem 1. Mai 1890 in
den Ruhestand zu versehen unter Verleihung des Titels
„ Geheimer Oberregierungsrath " .

Ihre Majestät unsere Kaiserin feierte am geftrigen
Tage , den 22. October , fern von der Heimath ihren 31 .
Geburtstag . Aus diesem Anlaß hatten hier gestern öffentliche
Gebäude Flaggenschmud angelegt . In aufrichtiger Liebe und
Verehrung gedachten ihrer an diesem Tage die Treuen da¬
heim . Der Herr sei gepriesen , der uns diese liebe , fromme
Kaiserin aus uunverdienter Gnade geschenkt hat , er wolle
fie uns erhalten und zu immer größeren Segen sezen !

Zu dem Abendgottesdienst in der Lambertikirche
am Sonntag aus Anlaß des Jahresfeftes des hiesigen evan :

gelischen Jünglingsvereins , in welchem der Herr Paftor
Schauenburg aus Golzwarden in freundlicher Weise die
Festpredigt übernommen hatte , waren recht viele Andächtige
erschienen . Die Predigt war eine sehr gediegene und gut
ausgearbeitete und hatte zum Thema : Jesus das A und
D, der Anfang und das Ende ! Siu zu Jesu , mit Jesu und
in Jesu ! Wir sind gewiß , daß diese hocherbauliche Fest¬

predigt von den Hörern nicht ohne Nußen und mit vieler
Befriedigung entgegengenommen sein wird . Gern hätten
wir es allerdings gefehen , wenn der Herr Festredner noch
etwas mehr mit der Sache der Jünglingsvereine und deren
Bestrebungen , sowie mit den Hindernissen , welche denselben
besonders bei uns im Wege stehen , sich beschäftigt hätte . Im
Uebrigen aber sei dem Oldenburger evangelischen Jünglings¬
vereine und seinem Gedeihen auch für die Folge das Beste
gewünscht . Daß für seine Bestrebungen der Boden bei uns
leider wenig empfänglich , i fogar sehr hart und steinigt ist ,
muß allerdings zugegeben werden , wir meinen daher , daß
es vielleicht dem Vereine förderlich sein möchte , wenn er seine

Sache noch etwas energischer anfaßte , als bisher geschehen.

Mit dem vor nicht langer Zeit in der Lambertikirche
angebrachten grünen Orgelvorhang , hinter welchem der
Heir Organist gleichsam versteckt sein Juftrument spielt , ähus
lich wie vor Kurzem Frau Homes Fey im großen Casino¬
Saale in ihrem Kabinet hinterm grünen Vorhang ihr un¬
heimliches Wesen trieb , hat uns von Anfang nicht gefallen ,
und mögen wir denselben auch heute noch nicht leiden.
Wenn wir ' s zu sagen hätten , müßte derfelbe sogleich wieder
entfernt werden . Wir wenigstens haben eine ähnliche Ein¬
richtung noch in keiner Kirche gesehen und vermögen auch
die Nothwendigkeit einer solchen nicht einzusehen . Wenn also
keine durchaus zwingenden Gründe für die Beibehaltung
des beregten Orgelvorhangs sprechen sollten , so möchten wir
für die baldige Beseitigung desselben hierdurch plaidiit haben.

Zwölfter Jahrgang .

Oldenburg , Mittwoch , den 23. Oktober .

Das neue Etablissement des Herrn Restaurateurs An¬
ton Meyn hiefelbst im neuerbauten Klingenberg ' schen Hause
an der Langen - und Achternstraße , genannt Residenzkeller ,
wird dem Publikum vor Eröffnung desselben von Freitag
Mittag bis Sonnabend Mittag gegen ein Eintrittsgeld von
10 Pfg . zur Besichtigung zugänglich gemacht werden . Der
etwaige Ertrag ist für das evangelische Krankenhaus be¬
stimmt . Zugleich kann die fertiggestellte Fefttafel für das
am Sonnabend Abend stattfindende Eröffnungseffen in Au¬
genschein genommen werden . Bemerkt sei noch , daß das
hochelegante Möblement des Etablissements von der Firma
Affeier hieselbst geliefert worden ist.

Am heutigen Tage feierte , worauf wir schon heute vor
acht Lagen aufmerksam machten , die im ganzen Oldenburger
Lande bestens renommirte Firma Gerhard Stalling hie
selbst das feltene Feft ihres 100jährigen Bestehens .
Dem zeitigen Inhaber der Firma , Herrn Heinrich Stal¬
ling , wurde aus Anlaß dieses Festes am heutigen Morgen
von der Hüttner ' schen Kapelle eine solenne Morgenmusik dar¬
gebracht . Durch mündliche und schriftliche Glückwünsche
wurde die Firma in reicher Fülle geehrt . Auch wir wün¬
schen derselben beim Eintritt in das zweite Jahrhundert ihres
Bestehens nochmals viel Glück und kräftiges Weiterblühen
und Gedeihen in allen ihren Unternehmungen !

Die Symphonie Concerte der Hüttner ' schen
Kapelle in der Union , welche im vorigen Winter beim Bu
blikum so viel Anklang gefunden haben , finden auch in dies
fem Winter wieder statt und werden bereits zu Beginn des
nächsten Monats ihren Anfang nehmen . Herr Kapellmeister
Hüttner , welcher fürzlich 10 Tage in Berlin weilte , hat von
dort mehrere neue Symphonien bedeutender Meister mitges
bracht , welche er mit seiner Kapelle in den in Rede stehen¬
den Concerten demnächst zur Aufführung zu bringen gedenkt .
Man wird also diesen Concert = Abenden zweifelsohne mit
vielem Interesse entgegensehen dürfen .

Die Großherzogliche Theater Kapelle erfreute das Pu¬
blikum in der gerrigen Theater - Vorstellung gelegentlich der
Zwischenaktsmusik durch die wiederholte Aufführung der
prächtigen , von Herrn Hofconcertmeister Manns kürzlich
componirten Walzer Floreat Oldenburgum .
Das Publikum nahm die Aufführung wieder mit vielem
Interesse entgegen und spendete derselben lebhaften Applaus .

In Pape ' s Restauration waren gestern Abend mehrere
Bürger zusammengekommen, um sich wegen Errichtung emer
neuen Gewerbebank , da die alte demnächst aufhören wird
zu existiren , zu besprechen . Zu welchen Resultaten diese
Besprechung gelangt ist , ist uns nicht bekannt geworden .
Jedenfalls halten auch wir die Errichtung eines Geldinstituts
vielleicht in Form eines Vorschußvereins , wo dem kleinern
weniger bemutelten Gewerbtreibenden ein " Personal " - Kredit
eingeräumt wird , den er bei den andern Bankgeschäften ver¬
geblich suchen würde , für unsere Stadt für ein Bedürfniß .

Der hiesige unter Leitung des Herrn Musikdirectors Allerdings wird es nicht leicht sein , einen solchen Kredit¬

Kuhlmann stehende Männergesangverein Liederkranz " ge= Verein hier neu ins Leben zu rufer , da die schlimmen Er =
denkt heute über 8 Tage , also am Witwoch den 30. Octo - fahrungen , welche die Mitglieder der Gewerbebant gemacht
ber, im großen Casinosaale ein Wohlthätigkeitsconcert haben, noch zu frisch im Gedächtniß aller Betheiligten sind.
zu veranstalten , auf welches wir alle Freunde des Männer- Indeß kann doch der Versuch gemacht werden, vielleicht ge.lingt er , wenigstens wollen wir das wünschen .gesanges hiermit anfmerksam gemacht haben wollen . Außer
den Vorträgen des Chors , welcher in einer Stärke von 70

Von unserer hochgeschäßten Mitbürgerin Fräulein E.
Mann auftreten wird , wird ein geschäßtes Mitglied des

Vereins zwei Lieder von Brahms fingen, und außerdem Jansen , Tochter des Herrn Staatsministers Jansen Er
werden in sehr freundlicher Weise Fräulein Horst und Herr cellenz hieselbst und Verfasserin des unter dem Pseudonym
Rammermusiker Rufferath durch Solo -Vorträge dazu bei- mil Roland erschienenen vielgekauften und vielgelesenen
dies Concert zu einem möglichst genußreichen zu gestalten. höchst amüsanten Buchs Unsere lieben Lieutenants" , ist so¬
Nummerirte Eintrittskarten zu 1 Mark und Programm und eben unter demselben Pspeudonym im Verlage der Schulze

Text der Lieder zu 10 Pfg. find vom morgenden Donners- schen Hofbuchhandlung hiefelbft ein neues werk erschienen ,
tag den 24. October ab in der Ferd. Schmidt ' schen Buch- Sobald wir von dem Inhalte desselben Kenntniß genommentag den 24. October ab in der Ferd. Schmidt ' schen Buch- welches den Titel führt : Der Cantor von Orlamünde .

handlung ( Segelken ) am Cafinoplatz zu haben . haben werden , werden wir nicht ermangeln , auf denselben

zurückzukommen. Hoffentlich gewährt die Lectüre des „Can.
tor von Drlamünde " eben so viel Vergnügen wie diejenige
von unsere lieben Lieutenants " .

Der Reichstagsabgeordnetedes ersten Oldenbur.
gischen Wahlkreises , Herr Professor Dr. Enneccerus , wird
den Wählern über seine Thätigkeit im Reichstage Bericht
erstatten , und zwar am Donnerstag , den 31 . October ,
Nachmittags 3 Uhr, in Wastede im Rafte der Hof" , und
am Freitag , den 1. November , 7 Uhr Abends , im Saal
bes Grauen Roß " ( A. Doodi ) hieselbst .
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Wenn ich ein Mädchen wär ' !

Unter der Ueberschrift: Wenn ich ein Mädchen wär ' !"
ist folgendes Gedichten veröffentlicht worden , welches wohl
von einem Vertreter des männlichen Geschlechts herrührt ,
der mit jungen Damen üble Erfahrungen gemacht hat :

Wenn ich ein junges Mädchen wär ' ,
Mein erstes wäre das :
Jch nähme Strickbaumwolle her
Und tricki ' ohn ' Unterlaß .

Ich ließe das Pianospiel ,
Das ist nur Dhrentrug ;
, , Geflimpert wird ja viel zu viel ,
Gestrickt doch nie genug ."

Wenn ich ein junges Mädchen wär ' ,
Mein zweites wäre das :
Ich kontrolierte etwas mehr
Die Wäscherin am Faß .
Ich stellte , wenn die Waschzeit ist ,
Romanlettüre ein ;

" Mit spannenden Romanen lieft
Man nicht die Wäsche rein . "

Wenn ich ein junges Mädchen wär ',
Mein liebstes wäre das :

Ich ging zur Köchin in die Lehr '
Und tochte selber was .
Der Hausfrau ziemt es sicherlich ,
Wenn sie gut tochen kann ,
" Und fann ich dies , bekäme ich
Auch ficher einen Mann . "

1889 .

Der Verfasser dieser gutgemeinten Verse wird nun von
einer erzürnten Dame zu Greifehagen in der dortigen
Zeitung folgendermaßen zu Hause geschickt :

Noch giebt ' s im deutschen Vaterland
Manch Mägdlein jung und frisch ,
Das fleißig schafft mit ems ' ger Hand
Für Küche , Haus und Tisch ;
Das ellenlange Strümpfe strict
Und nähen kann gar fein ,
Ja . wer ihm naht , nennt es entzückt :

Des Hauses Sonnenschein !"

D wär ' ich da ein ganzer Mann ,
Mein erstes wäre das :

Um Herz und Hand hielt schnell ich an ;
Doch was geschieht wohl , was ?
Man zuckt die Achsel still und schweigt ,
Db auch das Herz schlägt warm :

"

Gern hätt ' ich mich ihr z geneigt
Wär ' sie nur nicht so arm !"

D' rum mertet auf , ihr klugen Herr ' n ,
Der Vorwurf trifft nur halb ;
Ihr tanzt zu sehr , tanzt nur zu gern
Den Tanz um' s gold ' ne Kalb .
Nicht Kochen , Stricken , Waschen ist
Was euch so wohl gefällt ,
Das ist , damit ihr es nur wißt :

Allein das liebe Geld ! " -

Großherzogliches Cheater.
Sonntag , den 20 . October :

Eine leichte Person .
Bosse mit Gesang in 4 Aften von Bittner und Pohl .

wieder einmal den schlagendsten Beweis, wie vorsichtig und
Die legte Sonntagsdarstellung obiger Poffe brachte

gewissenhaft mit der Auslese in der Possenlitteratur zu ver
fahren ist, indem uns durch diese Aufführung eine Posse
geboten wurde, welche wegen ihres zweideutigen und höchst
anzüglichen Inhaltes durchaus nicht geeignet sein dürfte,
auf unserer of bühne in Scene zu gehen. Wenn auch
die Figuren theils lebenswahr gezeichnet, wenn auch der
durch Frl . Rosalie verkörperie freilich nur schwach durch¬
schimmernde Grundgedanke als ein guter nicht zu verkennen

Leben einer Großstadt entsprechen mögen , so ist es , vom
ist, wenn auch die Begebenheiten vornehmlich dem wirklichen

sonstigen Inhalt und Handlung ganz abgesehen , durchaus
verwerflich , solche unästhetische Stoffe, welche nur gar zu
sehr geeignet sind, die Verrohrung der Sitten zu förderu
und die Grundpfeiler der gesellschaftlichen Ordnung zu er
schüttern , zu behandeln und noch dazu ganz besonders für
unsere of bühne , an der sich das Theaterpublikum zumeist
doch aus Vertreterinnen des zarten Geschlechtes zusammen¬
seßt . Die Rücksicht auf ein Olymp - Cassen - Geschäft kann
hier auch keinesfalls Stich halten , da es doch an guten ge¬

(Berfolg fiehe letzte Seite .)
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Italiens Stellung in Europa . neue Gesetz müsse aber ein dauerndes werden , die Frist - und das Einlegen neuer Patronenbänder zu besorgen . Unt

Die Rede, welche der italienische Ministerpräsident kürzlich beschränkung müßte fortfallen . Geändert werden sollen in das Glühendwerden des Abfeuerungsrohrs , das infolge des

bei dem Gastmahl in Palermo hielt , zeugte von einem solch dem Gesetz nur diejenigen Anordnungen , deren Erseßung , raschen Schießens unfehlbar eintreten würde, zu verhindern ,

stolzen Bewußtsein , und bewies in feder Beziehung, daß sei es in Bezug auf die Möglichkeit einer mildern Handhabung , ist dasselbe von einem zweiten, mit faltem Wasser gefüllten
Crispi sich seiner Aufgabe nach innen wie nach außen voll sei es in Bezug auf größere Rechtssicherheit, sich als wünschens- Nohr umgeben . Dieses Wasser muß jedoch von Zeit zu

tommen gewachsen fühlt . Es hat ihm denn auch an der wert herausgestellt hat . " Bett erneuert werden , da es nach einer gewissen Anzahl von

wohlverdienten Anerkennung und an begeistertem Beifall Nach einem Telegramm des „ Reuterschen Bureaus " Schüssen stedend heiß wird . Der Erfinder dieser Kanone ,

nicht gefehlt. Wie Crispi selbst ausführt , bedeutet seine aus Auckland soll Deutschland sich geweigert haben, Mataafa der Amerikaner Hyram Marim , hat auch ein selbstthätiges

Politik nach innen die Entwickelung aller Hilfsquellen , die als König von Samoa anzuerkennen. Diese Nachricht Infanterie - Gewehr verfertigt , bei welchem ebenfalls der Rück¬

Verallgemeinerung der Segnungen der Bildung , die in flingt , schreibt die „Nordd . Allg 3tg . " , nicht unwahrscheinlich, stoß als arbeitende Kraft verwertet wird .
Frankreich . Das Kriegsgericht in Toulouse hat , nach

der Erweiterung und Vermehrung der Volksschulen wie der doch ist anzunehmen , daß auch die Vertreter der beiden

Mittelschulen , in der Verbesserung der Verkehrsmittel , der andern Vertragsmächte in Apia sich angesichts der Beratungen der Köln . 3tg . " den Sergeanten Moques vom 70. Infan¬

Reform des Straßenwesens und der Wohlthätigkeitseinrich- über die Wahl eines samoanischen Königs in gleichem Sinn terie -Regiment in Cahors wegen angeblichen Diebstahls

tungen hervortritt . Um diese Fortschritte der Verwaltung ausgesprochen haben. Denn es ist zur Genüge bekannt, daß im Einverständnis mit Deutschland zu einfacher Ver¬

sicher zu stellen , bedarf es natürlich einer feften, thatkräftigen auf der Berliner Samoa - Konferenz im Frühjahr d. J . bannung und Entäußerung seiner militärischen Grade vers

Regierung und einer nachdrücklichen Zurückweisung aller re- Deutschland , England und Amerika fich ausdrücklich dahin urteilt . Der Verurteilte soll dem Grafen Moltke eine Pa¬
volutionären Gelüste . geeinigt haben , Maltetoa -Laupepa als König anzuerkennen , trone ( Modell 1886 ) um 500 Frcs . angeboten haben . Das

und nicht Mataafa . Lettere Thatsache war bisher noch Angebot set genehmigt , die Absendung der Patrone jedoch

nicht bekannt und darf man gespannt sein wie sich die drei durch die Verhaftung des Sergeanten verhindert worden .
Mächte zu dem neuen König stellen werden .

verwendet werden .

Bei den Sekonde - Lieutenants

10
P 11

Premier Lieutenants
Hauptleuten 2. Klasse

, , Hauptleuten 1. Klasse

17
" #7

P

Danach

1546 Mr .
2 1269. "1
3 590
5 030 "
6530 12

"
Stabsoffizieren als Bat .- Kommandeure
Stabsoffizieren als Reg .- Kommandeure 9324

Brigade -Kommandeuren als Oberst 10 764 "
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Crispi hat gezeigt , daß er auf diesem Gebiet so ziemlich
aller Schwierigkeiten Herr geworden ist. Allerdings harren
hier noch viele Aufgaben ihrer Lösung . Das Elend unter Boulanger sieht sich nach seinem Fiasto bei

der ländlichen Bevölkerung hat keineswegs sich vermindert , Im Publikum sind vielfach ganz irrige Vorstellungen den jüngsten Wahlen nicht blos von den Royalisten und

sondern eher vermehrt , und noch ist wenig oder nichts ge- über die Besoldung der Offiziere verbreitet . Das Armee Bonapartisten, sondern auch von einem Teil seiner eigenen

schehen, um an diese Zustände die mildernde Hand anzulegen , Verordnungsblatt für 1886 veröffentlichte auf Seite 151 das Anhänger im Stich gelassen . Wie endgiltig dieser Bruch ist,
erhellt unter anderm aus der Antwort , die Boulanger soebenauch können bei den geringen Mittteln , die der italienischen penflonsfähige Jahres - Einkommen der Offiziere .

Finanzverwaltung zu Gebote stehen, und bei den großen beträgt dasselbe: telegraphisch dem Chefredakteur des Gaulois " auf dessen

Opfern , welche Italien für die Verstärkung seiner Wehrkraft spöttisches Bon soir , Messieurs !" erteilt . Dieselbe lautet :

zu Lande und zu Wasser bringt , diese Uebel nur langsam
" Ich habe Ihren Artikel vom 11 . d . Mts . im Gaulois "

gelindert werden . Italien wird in dieser Beziehung noch gelesen . Ich habe Sie immer jeder Dummheit für fähig

auf lange Zeit hinaus den übrigen Völkern nachstehen , seine gehalten . Jegt glaube ich, daß Sie jedes Verrats fähig

wirtschaftliche Abhängigkeit von den übrigen Staaten wird find . Ich sende Ihnen die Versicherung meiner tiefen Ver¬

erst nach und nach gehoben werden . Erfreulicher ist die achtung . " Nach diesem Austausch von Höflichkeiten zwischen

Lage Jtaliens nach außen ; es lebt gleichberechtigt im Kreise
dem General und dem orleanistischen Schildknappen Arthur

Bet den Offizieren besteht innerhalb derselben Charge Mayer darf kaum angenommen werden, daß eine Versöhnungder großen Nationen , und was Italien die meisten Sym- der gleiche Gehaltssaß. Abstufungen giebt es nicht. Die möglich ist. Dagegen sparen die Boulangisten nicht mit Gr¬pathien eingebracht, ist das Streben seiner auswärtigen Aufbefferung bei Beförderungen in eine höhere Charge ist gebenheitsadressen. Es sind soeben wieder zwei solcher Er¬Politik gewesen, die Selbständigkeit der Balkan - Nationen daher, so schreibt die „K. Vz." , eine ungleich günstigere, wie gebenheitsadressen, welche das boulangistische Comité undgegenüber Rußland auf sichere Grundlagen zu stellen . bet den Zivil -Beamten ; das Mehr beläuft sich bei der Be- das Direktions -Comité der Patriotenliga an Boulanger _ge=Auch auf dem Gebiet der Kolonialpolitik hat Italien förderung vom Premter-Lieutenant zum Hauptmann 2. Klasse sandt haben, veröffentlicht worden.unter Crispi einen erheblichen Erfolg errungen ; es kann sich auf 1464 m ., bei Beförderung vom Hauptmann 2. Klassejetzt dem übrigen Europa als offizielle Schußmacht Abessy - zum Hauptmann 1. Klaffe auf 1440 Mt. , sodann auf 1500 im strengsten Infognito . Durch Zufall begegnete er dem
- Prinz Ferdinand von Bulgarien lebte in Paris

niens vorstellen und durch Vermittelung Italiens will fünftig Mart , 2794 Mr. u. s. w. Ferner ist in Betracht zu ziehen, König Milan im Baudeville Theater , mit dem er sich einige ofdas abessinische Reich mit den übrigen Mächten verhandeln . daß der aktive Offizier hinsichtlich seines Diensteinkommens Minuten unterhielt . Die Gerüchte, daß die Reise des PrinzenEine in Italien aufgelegte abessynische Anleihe schließt sich von den Kommunalsteuern befreit ist und daß die Mitglieder mit der beabsichtigten bulgarischen Anleihe in Verbindungan, dieselbe soll namentlich zur Anlage von Handelsstraßen der Militärgemeinden keine allgemeine Kirchensteuer zu zahlen stehe, sollen unbegründet sein. Der Zweck ſeiner Reiſe ſet
Nach mehrfachen Opfern und Enttäuschungen hat sonach Lieutenants ist nicht außer Acht zu lassen, daß der Lieutenant indessen etwas unwahrscheinlich.

haben. Bei Beurteilung des Diensteinkommens eines Sefonde einzig, feine Verwandten zu besuchen . Die Nachricht flingt
Italien erreicht, worauf es fest stolz sein kann : die Stellung schon im jungen Alter von 21 Jahren in den Genuß einesals afrikanische Großmacht . Im übrigen hat Italten von solchen Einkommens tritt .

Portugal . In der vor einigen Tagen in Lissabon ver¬
teiner Macht in Europa etwas zu befürchten . In Frankreich

ist nach den letzten Kammerwahlen der Klerikalismus aufs preußische Grenzgendarmen bei Skalmierzyce einen nach Ruß- Königs von Portugal wird die Krankheit, an der derLaut amtlicher Mitteilung aus Posen beschlagnahmten öffentlichten amtlichen Mitteilung über das Befinden des

Haupt geſchlagen und die franzöſiſche Republik denkt nicht land beſtimmten Transport sozialistischer Schriften . König seit mehreren Monaten leidet, als Neuralgia sciatica
entfernt daran, den Italienern ihre Errungenschaften streitig Dieselben sind meist in Zürich gedruckt , beide Schmuggler Fähigkeit verloren , sich zu bewegen. Der letzte ärztliche Be=

bezeichnet . Der König habe infolge dieser Krankheit jede
zu machen ; was Frankreich in Tunis erworben, kann die wurden verhaftet .
italienische Mittelmeerſtellung nicht gefährden , die überdies
durch England besonders garantiert ist .

Bekanntlich ist der große Elberfelder Sozialisten richt spricht von einer Verlegung des Rückenmarks. Nach

Im Bund mit Brozeß auf den 18. November angefeßt. Wie indessen die dem Tode seines Bruders , des Herzogs von Coimbra, hatte
England zur See und mit Deutschland und Desterreich- Sozialdemokraten mitteilen , werden die in den Brozek ver- man den König plößlich und angeblich in etwas geheimnis¬
Ungarn zu Lande, kann Italten getroft der Zukunft entgegen- widelten Abgeordneten Bebel , Grillenberger , Harm und Schuh- voller Weise aus seinem Palast in Cintra nach Cascaes ge=
ſehen und an der Vervollkommnung seiner neuen Einrichtungen , macher, um nicht bei den Reichstags = Verhandlungen über bracht, in der Hoffnung, daß die Seeluft einen günstigen
wie an der Verstärkung seiner militärischen und maritimen bas Gozialistengejek zu fehlen, bie Aussegungdes Verfahrens Einfluß auf seinen Zustand ausüben werde. Der Kardinal
Hilfsmittel im Interesse der allgemeinen Civilisation und beantragen , was der Reichstag ohne Zweifel annehmen wird . Neto , Patriarch von Portugal und päpstlicher Nuntius, hat

Da ohne die genannten vier Abgeordneten der Prozeß nicht dem König bereits die Sterbesakramente gereicht und den

gut geführt werden kann, so wird derselbe dieses Jahr wohl päpstlichen Segen gespendet. Als dies geschah , hatte der

Es wird fezt die Thatsache bekannt, daß der Zar überhaupt nicht mehr zur Verhandlung kommen. König seine Besinnung noch nicht verloren .
Großbritannien und Irland . Ueber den Schuz

und Kaiser Wilhelm sich bei der Zusammenkunft in Ausland . brief an die neue Britisch - Südafrikanische Gesell¬
Berlin nicht getrennt haben , ohne bereits eine neue Zu - Defterreich -Ungarn . Ueber die Magim - Mitrail - schaft verlautet : Die Urkunde giebt nur Rechte auf Gebiete
ſammenkunft zu vereinbaren ; Kaiser Alexander hat Leuse , deren Einstellung in die Ausrüstung fester Pläße südlich des Zambest ; das Nyassaland und die Seen -Gesellschaft
Kaiser Wilhelm gebeten , den großen Manövern beizuwohnen , seitens des Kaisers Franz Josef angeordnet worden ist, wird wird in dem Schriftstück nicht erwähnt . Das Gebiet , in

welche im nächsten Sommer in Rußland stattfinden werden , folgendes berichtet : Diese schnellfeuernden Geschütze, mit denen welchem die südafrikanische Gesellschaft ihre Wirksamkeit ent¬
und unser Kaiser hat diese freundschaftliche Einladung auf man etwa 600 Schuß in der Minute abgeben kann , sind für falten will , hat 400 000 englische Quadratmeilen Flächenraum .
das Bereitwilligste angenommen . den Gebrauch der gewöhnlichen Gewehrpatronen eingerichtet . Die Gesellschaft wird angeblich den Afrikareisenden Cameron

- Der Bundesrat hat den Ausschußberichten betreffend Die Patronen sind an Leinewand - oder Papierstreifen be- in ihren Dienst nehmen . Ihr Gebiet grenzt im Norden an
die Gesezentwürfe der Verwaltungen des Reichsheeres und der festigt und werden durch diese dem Laderaum zugeführt . Das Britisch -Betschuanaland , im Nordwesten an den Transvaal¬
Marine zum Reichshaushalts -Etat für 1890/91 zugestimmt . Geschüß bedient sich insofern von selbst , als der Rückstoß , staat und im Osten an die portugiesischen Besitzungen . Eine

- Die Köln . 3tg ." meldet den bereits erfolgten Eingang welcher beim Abfeuern eines Schuffes entsteht , als Kraft be- westliche Grenze ist nicht angegeben , was auch vielleicht uns
des neuen Entwurfs für das Sozialistengeset im nußt wird , um die Arbeit der Entfernung der leeren Ba - nötig ist, da festgestellt ist, daß der 20. Grad östlicher Länge
Bundesrat . Der Bundesrat werde sich mit demselben dem- tronenhülsen , des Zuführens der neuen Patrone und des die deutschen Ansprüche absteckt. Der neuen Gesellschaft ist
nächst beschäftigen . Nach diesem Entwurf soll das gegen- Abfeuerns zu verrichten . Der Soldat , der die Kanone bedient folglich ein weiter Spielraum gelassen für die Ausdehnung
wärtige Ausnahmegesez verlängert werden , weil eine Weber - und der durch eine eiserne Schußwand gegen feindliche Ge- ihres Ländergebiets . Die Gesellschaft kann irgend welche
führung ins gemeine Recht derzeit unausführbar set . Das schosse gedeckt ist, hat somit nur das Richten des Geschüßes andre Konzession erwerben , ferner ist sie ermächtigt , die von

der Erhaltung des Weltfriedens ruhig weiterarbeiten .

IV . 7a ]

Deutschland .

Feuilleton . ( achbruck verboten.)

Der Sohn des Patriziers .

(Fortsetzung .)

-

und geweint , als Du davon sprachst, daß, wenn der liebe eine Tragbahre packten, und ihn, der von tiefer Ohnmachtv
Gott ihn am Leben erhalten , er wohl umherirren könnte befangen , keine Ahnung hatte von dem eingetretenen
in Not und Elend ? Würdest Du nicht die Hand segnen , Wendepunkt seines seitherigen traurigen Geschicks , hinzu¬
die sich helfend ihm entgegenstreckte ? Also um seinet - tragen in das Haus , in dem nach der Nacht der Verzweiflung

willen sei auch Du barmherzig , eine dunkle Ahnung sagt der leuchtende Stern der Hoffnung ihn wieder begrüßen

, ,D ! ich wußte es ja im Voraus , daß mein liebes mir , es wird Dich nie gereuen !" sollte bei seinem Erwachen .

Mütterchen nicht so herzlos sein würde , wie die harten In den Zügen der Mutter hatte während der letzten Die Sonne stand bereits hoch am Himmel , als am
denn

gefühllosen Menschen in diesem Land ," rief , freudig die flehenden Worte des jungen Mädchens abwechselnd Schmerz folgenden Morgen der junge van der Horst
Liebkosungen der Mutter erwidernd , das liebliche Mädchen , und Rührung gekämpft . Jegt erhob sie sich rasch von darüber , daß dieser es war , ist dem geneigten Leser wohl

,,nicht wahr , nun wird der junge Mann nicht mehr länger ihrem Siz und drückte in heftiger Bewegung die Bittende kein Zweifel geblieben , im vollkommenen Bewußtsein

dort liegen auf den harten Steinen in der Kühle des in ihre Arme . feiner Geistesfräfte die Augen aufschlug . Mit wortlosem

Abends ? Gelt , Du läßt ihn vorsichtig und sorgsam in „ Du hast recht , Luise , um meines Charles willen Erstaunen betrachtete er seine Umgebung er befand

unser Haus tragen und giebst ihm das Stübchen hinten , geschehe es , wie Du gesagt ," entgegnete sie dann mit sich auf einem weichen bequemen Lager , seine Wäsche war

wo das Bett noch steht von dem seeligen Bater ?" entschlossenem Ton . Nach wenigen Augenblicken schon fein und blendend weiß , und ein gewisses Gefühl der

Du sprichst wie ein Kind , das die Welt noch nicht verließen beide zusammen das Haus . Behaglichkeit beschlich den von der lange entbehrten süßen

tennt und ihr liebloses Urteil ," sagte mit einem innigen Der Abend dunkelte bereits heran und der feuchte | Ruhe Erquickten , vor dessen Seele die trüben Bilder einer

Kuß die Mutter , wenn es nun auch überhaupt der Nebel , der in Holland fast immer den Sonnen -Untergang noch so nahen unglücklichen Vergangenheit wie Traum¬

Klugheit nicht angemessen wäre , einen uns gänzlich Un- begleitet , sank langsam hernieder , als die beiden Frauen - gestalten vorüber schwebten .

bekannten aufzunehmen , was würden die Leute dazu sagen , zimmer an dem uns bekannten Platz vor der Wohnung Bei der Bewegung , die er machte , um sich aufzurichten ,

wollten wir , die wir beide allein sind , einen jungen Mann des Bürgermeisters anlangten . Die neugierige Menge stand eine alte Frau auf , die seither zu Füßen des Betts

warten und pflegen ? " hatte sich nach und nach verlaufen und nur hier und da gesessen und näherte sich ihm mit allen Zeichen der Freude .

Wer wollte uns schmähen , wenn wir uns des Hilf spielten noch einige Kinder auf der still und öde gewordenen Gelobt sei Gott , daß Ihr endlich erwacht ! " fagte

losen annehmen , der ohne unsern Beistand umfommen Dorfstraße ; aber er , der Arme , lag noch immer auf sie hastig , indem sie die Hand des Kranken erfaßte ,

würde in der Verlassenheit ?" erwiderte lebhaft die Jung - der vorigen Stelle , und seine röchelnden Atemzüge rangen ,,ach wie wird sich Madame Colombier freuen und Fräulein
wenn um

frau , soll das unverständige Urteil jener Hartherzigen fich mühsam herauf aus der gequälten Brust . Ohne einen Luise , wenn sie Euch erblicken , wie Ihr so muniter um

Dich bestimmen anders zu handeln , als es Dir die Stimme Augenblick zu zögern , traten beide ein in das Haus des Euch schaut und so gestärkt seid nach dem langen Schlaf .

Deines Herzens gebietet ? D ! nein liebe Mutter , " fuhr Bürgermeisters , der sich noch abwesend befand , und mit Das Fräulein wollte durchaus selbst diese Nacht wachen

fie dringender fort , das wirst Du nicht thun , denn Du wenigen Worten eröffneten sie der staunenden Gemahlin an Eurem Lager , und nur mit Mühe hat ihr die Mutter

bist ja gegen alle Leute so gut und hast noch niemals des Dorf -Regenten ihren Entschluß , den Kranken bei sich begreiflich machen können , daß dies sich nicht passen würde .

verzagt , wenn auch unsre Mittel zuweilen nicht zureichend aufnehmen zu wollen . Diese rief , froh , wie sie sagte , Aber dafür ist sie auch wohl schon wenigstens zehnmal

schienen zu irgend einem Werk der Liebe . Hast Du mir den Vagabonden vor ihrem Haus los zu werden , sogleich hier gewesen , um zu forschen , wie Ihr Euch befindet , und

nicht oft erzählt von meinem kleinen Bruder Charles nach ein paar Knechten welche den jungen Mann auf hat vor Freude geweint , als sie gesehen , daß Euer Atem



wird .

-

"
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erworbenen Ländergebiete im Namen und als Mandatar junger , fürzlich eingetretener Mann , ist durch mehrere Ste- was die Heilsarmee unternimmt , Geld eintragen muß , soder Interessen des britischen Reiches zu verwalten . Ste bolberschüsse schwer verwundet und wurde ins Krankenhaus wurde auch für die Trauung ein Eintrittspreis , sogar einmuß indes in ihrem Direktorium , ihrer Zusammenfegung geschafft ; Mette ist entflohen und mit ihm angeblich sein erhöhter bezahlt , und nachdem Oberst Clibborn und seineund ihrem Domizil stets britisch bleiben . Ohne Zustimmung gleichzeitig mit ihm verhafteter Helfershelfer sowie ein Frauen - Gattin von dem Paar , Major Fry und Hauptmännindes britischen Minister für die Kolonien darf tein Direktor zimmer . Wie der Mette in den Besiz des Revolvers gelangt Brooks , die üblichen Gelöbnisse verlangt und den Segenernannt und kein wichtiger Schritt ergriffen werden . Die ist, wurde verschieden dargestellt . Einersetts verlautete , ein erteilt hatten , ging die Braut , die über ihrer Uniform eineGesellschaft ist verpflichtet , allmählich den Sklavenhandel ab- Fremder habe an der Außenthür die Schelle gezogen und weiße Schärpe trug , in den Reihen herum und bettelte fürzuschaffen und den Handel in berauschenden Getränken so zu habe auf den öffnenden Wärter sofort geschossen und die die Saalmtete . Als Festgabe wurde den Anwesenden dasregeln , daß deren Verkauf an die Eingeborenen verhindert Gefangenen befreit , andrerseits wurde berbreitet , der Ge- Bekenntnis der Hauptmännin und dann noch die Sünden¬Das Attienkapital der Gesellschaft wird nominell fangenwärter habe auf ein ungebührliches Betragen , Poltern beichte mehrerer Soldaten und Soldatinnen , darunter auch1 000 000 ẞfb . Sterling in Attien von je 1 Pfd . Sterling u. f. w . des Mette sich zu diesem begeben , bei Wiedersehung eines Ungarn , geboten , der bei der Heilsarmee den Seelen¬betragen und tann nach Bedürfnis vergrößert werden .
Gesellschaft darf Banten und andre Institute gründen , Eisen - rissen , dieser habe etwa fünf Schüsse auf ihn gefeuert und Mrs . Fry ist hübsch, blond , schmächtig und überragt ihren

Die auf ihn geschossen, es sei ihm von Mette der Revolver ent- frieden und den gewünschten Müßiggang gefunden hat .bahnen , Telegraphen und alle andern fnr die Entwickelung sei dann mit seinen Genoffen entwichen . Das Amtsgerichts - Gatten um eine Stopflänge . Ihrem Ansehen in dem Heils¬der Ländergebiete erforderlichen Werke anlegen , den Montan - gefängnis umstanden bald hunderte von Menschen . Die heer fann es wahrlich nichts schaden , daß ihr Vater einund landwirtschaftlichen Reichthum des Landes ausbeuten , Polizei ist thatkräftig mit der Verfolgung des bezw . der sehr reicher Industrieller ist .Einwanderung und Kolonisierung fördern , Ländereien ver- Flüchtigen beschäftigt , die Staatsanwaltschaft war ebenfallspachten u . s . m .

Aus glaubwürdiger Quelle wird mitgeteilt, die grie - Burschen bald wieder hinter Schloß und Riegel zu bringen , dieser Tage mit dem Steamer Aconcagua " , von Valparaiso

sofort zur Stelle . Hoffentlich gelingt es , den gefährlichen Barte Bellaporta " aus Workington , Kapitän Steffens , find

Vier Gerettete der verunglückten Mannschaft von der

chische Regierung habe im Einverständnis mit der Oppo¬
sition beschlossen, in Kreta thätigen Einspruch zu erheben . fall , welcher neulich mehreren Kindern in Stuttgart zustieß . mit Ladung für Rotterdam , Iquique am 12. August ver¬

Beklagenswert und zur Warnung geeignet ist der Un- fommend , in Plymouth eingetroffen . Die Bellaporte " hatte ,Falls die Pforte nicht nachgebe , sei der Konflikt unvermeidlich. Drei Kinder im Alter von 5 bis 8 Jahren hatten sich von lassen ; doch bevor sie noch aus der Bai heraus war , wurde
Rußland . Der Zar wird sich voraussichtlich noch zu einem durch die Schwabstraße fahrenden Wagen ein Stück ste von Sturmeswellen gegen die Felsen getrieben und sant .

einem zweimonatlichen Herbstaufenthalt nach der Krim begeben . Stalf verschafft, das sie in ein Blechgeschirr legten und mit Das Unglück wurde von dem in der Bai aufladenden Schiffe
Serbien . Der Belgrader Korrespondent des Londoner Wasser begossen . Hierbei sprize ihnen der schnell entzündete East Lothian " wahrgenommen , und sofort wurden Boote

"Standard " berichtet den angeblichen Wortlaut der Unter - Kalf ins Gesicht . Eins der Kinder ist infolge deffen voll - abgesandt , die Mannschaft des Wracks aufzunehmen. Von
rebung , welche der junge König Alexander mit seiner ständig erblindet , die beiden andern schweben in Gefahr , das den 20 Leuten , die sich auf demselben befanden , konnten
Mutter Natalie bei ihrer ersten Begegnung gehabt haben Augenlicht zu verlieren .soll , und den wir zum Ergößen " hier wiedergeben . Der letder nur fünfzehn gerettet werden . Zwei Schiffsjungen ,König so heißt es darin begrüßte seine Mutter zuerst furzem sollte ein Soldat vom Infanterie -Regiment Nr . 88 namens Arnhold , gingen mit der Barke zugleichunter . Zwei

Menterei . Die Köln . 3tg . " berichtet aus Mainz : Bor Booker und Polkey aus London , und der Koch , ein Deutscherrein militärisch und hielt an sie ungefähr folgende, ihm von wegen ungebührlichen Benehmens gegen die Mombacherthor- Seeleute , der eine ein Deutscher, der andre ein Norweger ,
seinem Lehrer Dr . Dokitsch verfertigte Rede : Als König Wache verhaftet werden .muß ich meine eigene Person , sowie die Geseze und die Ver- Wirtschaft , wohin ihm eine Patrouille unter Führung eines Der Kapitän versuchte Anfer zu werfen, aber diese wollten

Er entfloh in eine nahe gelegene versuchten an die Küste zu schwimmen , ertranfen aber hierbei .fassung achten. Daher durfte ich bis jetzt meine Mutter Befreiten folgte . In der Wirtschaft waren ein Unteroffizier nicht aushalten . Die vier in Plymouth Gelandeten sind der
nicht sehen; denn ich unterstand dem Befehl meines Vaters , und mehrere Soldaten anwesend, welche unbegreiflicherweise Steward George Stephens und die drei Schiffsjungen Watſon ,
ber mir freiwillig die Krone übertrug und dessen Anordnungen für den Soldaten Partei ergriffen , so daß derselbe nach seiner Walker und Seymour .ich stets möglichst befolgen werde . Nun aber darf ich meine Saferne entweichen fonnte , wo er bald darauf festgenommenMutter als Königin von Serbien auf serbischem Boden be- wurde . Gegen den Unteroffizier, welcher von dem Gefreiten geschrieben : Vor drei Jahren heiratete der Bauer Newiadomski

Wie man in Rußland mordet . Aus Warschau wirdgrüßen , und ich hoffe, daß Sie weder der Regentschaft noch noch besonders darauf aufmerksam gemacht worden war , daß aus dem Dorfe Domanewiczt bei Olkusch. Bald nach der
der Regierung Schwierigkeiten bereiten werden . Sie darf legterer als Führer einer Patrouille anwesend sei, sowie die Trauung begann er sein junges , schönes Weib zu haffen,überzeugt sein, daß ich als ihr Sohn thr immer eine Stelle dem Unteroffizier beistehenden Soldaten erging Anklage wegen weil sie braune Augen hatte . Er schlug die Frau be
in meinem Herzen bewahren werde ." Natürlich machte Meuterei . Das Kriegsgericht hat fegt den Unteroffizier zu ständig und trieb sie mehrmals aus dem Hause. Das Weib
diese Standrede des Königlichen Jünglings auf Natalie einen 6 Jahren Zuchthaus und die Soldaten zu mehrjährigen Ge- aber, dessen Liebe zum Manne trotzdem nicht erfaltete, kehrtepußigen Eindruck, und ohne viel Federlesen erwiderte ste: fängnisstrafen verurteilt . Die betreffende Wirtschaft wurde immer wieder zurück. Mit ihrem Säugling , der die braunen

Mein lieber Junge , Du bist zu jung , um in dieser Weise den Garnisons -Angehörigen verboten, weil sich der Wirt bei Augen der Mutter geerbt , trat ste vor einigen Tagen , nach¬
zu sprechen . Du solltest eigentlich noch mit Knaben von dem Auftritt in ungeschickter Weise benommen hatte .Deinem Alter spielen und feine Zeitungen lesen , bis Du älter dem sie sich bei ihren Eltern längere Zeit aufgehalten , ingeworden. Mach Dich an ernste Bücher und folge dem Born thres Gatten zu besänftigen. Der Bauer aber wurde

die Hütte thres Mannes . Ste glaubte durch das Kind denRat Deiner Lehrer . Ehre Deinen Vater und Deine Mutter ,
bei dem Anblick der braunen Kinderaugen von rasender Wut

besonders Deinen Vater , dem Du Deine Krone verdantst .Deinen
Aber bergiß nicht , daß Du ein Sohn Serbiens bist und erfaßt ; er entriß der Mutter den Säugling und bohrte ihmDeinem Vaterland alles opfern sollst . " Und der Sohn Brüffel .

Ein Eisenbahn -Unglück meldet das „W. T. B. " aus betde Augen aus . Die Frau verheimlichte diese Schandthatverstand seine Mutter , lachte und stürzte ihr in die Arme , Mittwoch der vormittags 10 Uhr von Mons abgegangene und mißhandeln . Newiadomski bekam kurz darauf einen seiner

Da die Bremsvorrichtung nicht wirkte , lief am aus Liebe zu ihrem Manne und ließ sich weiter geduldig
als sie ihm zurtef : „ Komm , Sascha !" ( russische Abkürzung mittags 11 Uhr 45 Minten auf dem Brüsseler Bahnhof Wutanfälle ; er riß sein Weib an den Haaren nieder , prügelte
von Alerander ) .

angekommene Eisenbahnzug mit voller Geschwindigkeit in die es entfeßlich , hackte ihm die Finger ab , zerschnitt die Fuß¬Halle ein . Der Zug fuhr gegen die Prellböcke , welche um¬
gestürzt wurden . Viele Passagiere erlitten Verlegungen .

Wieder ein Schiffsunglück ! Aus Penzance wird be¬
richtet : Der Dampfer Cunard -Linie „ Malta " ist bei Lands¬
end gescheitert und wurde von den Wellen auf einen Felsen
getrieben , so daß er ein vollständiges Wrad geworden ist.

eine lateinische Zeitung , die den Titel „Alaudae " (Berchen¬
Eine lateinische Zeitung . In Aquila (Italien ) erscheint

stimmen) führt und den modernen Bedürfnissen der Tages¬presse in geschickter Weise Rechnung trägt .

Fener . In St . Denis brannte die große Kautschuffabrit
von Martiny vollständig ab , das Feuer brach mit solcher
Gewalt aus , daß es unmöglich war , das Gebäude zu retten .
Die Feuerwehr mußte sich darauf beschränken , zu verhüten ,
daß auch die Nachbarhäuser in Brand gerieten .

Aus nah und fern .

Folgender Fall von Blutvergiftung erweckt in Reichen¬bach D. - L. die allgemeinfte Teilnahme . Der 37jährige
Maurer Karsch aus Hilbersdorf hatte sich bei dem Bau der
Gruft seines verstorbenen Brotherrn , des Maurermeisters
Mischke , durch reißen an einem Brettnagel eine Verlegung
am Ellenbogen zugezogen . Die kleine Wunde , welche weiter
nicht beachtet wurde , war längst geheilt ; da bildeten sich auf
einmal beulenartige Geschwüre am Oberarm . Der leider zu
spät herbeigerufene Arzt stellte Blutvergiftung fest , und diese
hatte den unvermeidlich schnellen Tod des Bedauernswerten Interessante Chen . In Paris wurden fürzlich einzur Folge . Eine Witwe mit fünf unerzogenen Kindern be- Doftor und eine Dottorin der Medizin , ein Major und eineweint in dem verstorbenen Vater ihren sorgsamen Ernährer . Hauptmännin der Heilsarmee getraut . Der Doktor und dieDie Frau ist erst seit kurzem mit drei Kindern von der Doktorin sind Jacques Bertillon , Chef des statistischen Bu¬schweren Krankheit der Diphtheritis genesen , während welcher reaus der Stadt Parts , und Fräulein Schulze , die Russin ,der Vater mit feltener Aufopferung die Pflege übernommen deren glänzende Promotion im vorigen Jahr großes Aufhatte . Der Vorstorbene ruht nun neben der Gruft seines sehen erregte nnd welche sich hier der Frauenpraris mitBrotherrn . Erfolg gewidmet . Diese Trauung wurde ebenso einfach undIm Bochumer Gefängnis hat der berüchtigte Ginbrecher still , als die andre mit Gepränge , Posaunentlang , BautenMette , der sich seit längerer Zeit dort in Untersuchungshaft schlag und fürchterlichem Gesang gefeiert . Die Marschallinbefindet , einen Gefängnisauffeher erschossen und ist flüchtig Booth und ihr Gatte hatten an alle Zeitungsredaktionengeworden . Der Westf . Merk . " teilt darüber folgendes mit : Einladungen geschickt und es fehlte denn auch in dem ErDer Gefängniswärter , der zu dieser Zeit Dienst hatte , ein bauungslokal nicht an Schau - und Lachluftigen . Wie alles ,

-

arterten , schligte den Leib auf und riß die Eingeweide heraus .
Durch das Stöhnen der Verstümmelten wurde ein Vorüber¬
gehender aufmerksam ; als er eintrat , floh der Unmensch .
Erst am dritten Tage wurde er verhaftet . Im Krankenhause
zu Olkusch ist die unglückliche Frau ihren Verlegungen er¬
legen . Gegen das , was die Wirklichkeit im Reiche des
3aren zuweilen zeitigt , find die Herren Dostojewski , Tolstoi
und Turgenjem doch die reinen Waisenknaben !

-

schanow in der „Nowoje Wremja " . Die Vegetation soll
Suchuna als das russische Nizza empfiehlt Herr Molt¬

überaus reich sein : auf den benachbarten Bergen Palmen ,
Riesenetchen , Kastanien , Wein , Granaten u . s. w ., unter dem
Walde Rhododendron , Azaleen , Lorbeeren u . s. w . In den
Gärten gedeihen im Freien : Yucca , Aloe , Araukarien , Bam¬
bus , Kattusse . Nur ist im Sommer das Klima für den
Fremden unerträglich , da die Sonne und Erde den Duft
einer Orangerie erzeugen , der schwere Fieber hervorruft . Um
so schöner ist der Winter .

Köln . Volksztg . " schreibt : Infolge Neißens eines Drahtseils ,

Unglück auf der Straßenbahn in Cincinnati . Die

mit welchem die Straßenbahn heraufgezogen wurde , stieß ein
bergab laufender Wagen mit einem bergauf kommenden zu¬
sammen . Betde Wagen waren voll beseßt . Zehn Personen
wurden getötet und gegen zwanzig schwer verwundet .

immer ruhiger wurde , und der süße Schlaf Euch so fichtlich Hände an sich, gleich als wolle er eine Erscheinung fests eine verständliche Deutung gewesen zu sein ; denn daswohlthat ! Ihr wart recht krank gestern Abend , als wir halten , die er fürchte zu schnell wieder entschweben zu sehen . junge Mädchen erglühte höher , als sie wieder zurücktratEuch hierher gebracht hatten , " fuhr mit gemütlicher Das Geräusch der sich öffnenden Thür weckte ihn an die Seite der Mutter .Geschwäßigkeit die Alte fort , Ihr hattet gar wirre Reden , endlich aus seinen wachen Träumen . Madame Colombier ,

-

als die Glut des Fiebers Euch erfaßte , und müßt wohl wie wir seine großmütige Wirtin haben bezeichnen hören , Madame Colombier gewendet , mit freundlicher Teilnahme

Er hat recht , es geht sehr gut mit ihm , " sagte zu
recht sehr unglücklich sein , wenn das wahr ist, was Euer trat , begleitet von einem ältlichen freundlichen Mann , der Arzt ,, , er hat eine Krisis überstanden , die entscheidendMund vielleicht unwillkürlich verriet . Das Fräulein horchte in das Zimmer ; ihnen folgte mit den deutlichsten Zeichen war über Tod und Leben , und mag sich wohl Glückaufmerksam auf jedes Wörtchen , und einmal , als Ihr rieft , einer erwartungsvollen Spannung in dem lieblichen Gesicht wünschen , daß diese eingetreten , als er sich schon in gutendaß es einen Stein hätte erbarmen mögen: „Aues tot ! bie reizende Quise, en
Alles tot ! Laßt mich doch hin zu dem Sarg , ich will

Händen befand . Ihr habt das Werk der Rettung schonDer Arzt , denn dieser war es , trat hin zu dem Bett zur größten Hälfte gethan ," sette er leise , nur ihr ver¬meinen Vater noch einmal sehen !" da flossen ihr die hellen des Kranken und während er diesen aufmerksam betrachtete , ständlich , mit Herzlichkeit hinzu ,, , ich beneide Euch um dasThränen über die Wangen , und , wie sie Madame Colom - ruhte sein Auge mit unverkennbarem Anteil auf den ein - erhebende Bewußtsein einer edlen Handlung , die Eurebier in ihre Arme schloß , sagte sie hastig hinzu : Siehst nehmenden Zügen des jungen Mannes . Doch dieser schien Verhältnisse nur noch verdienstlicher machen ; glaubt mir ,Du wohl , liebe Mutter , daß er nichts begangen hat und seit dem Augenblick , daß sein suchendes Auge die holde der Lohn wird früh oder spät nicht ausbleiben ."daß er sein Unglück unverschuldet trägt ?" Ja , dies Fürsprecherin vom gestrigen Abend gefunden , unempfindlichhat sie gesagt , " beteuerte die gute Frau , als sie gegen alles übrige , was um ihn vorging ,
Doch die gute Dame hatte diesen Lohn schon jetzt von

bemerkte, daß das Auge des Kranken immer heller und durchsichtige Röte überflog sein blasses Gesicht und seine empfangen . Eine Thräne der Rührung glänzte in ihrem

eine feine dem unsichtbaren Richter unsrer Gedanken und Gefühle
freudiger erglänzte , während er still jedem ihrer Worte Hand zuckte unwillkürlich in der des Arztes ; welcher still Auge und stumm drückte sie die dargebotene Hand deslauschte. , ,Ja , das hat sie gesagt , und sie war nicht und sorgfältig die Schläge des Pulses beobachtete.eher ruhig , bis der Eilbote fort war nach Utrecht , um

bewährten Freundes .Zögernd und mit mädchenhafter Scheu war auch Luiseden Herrn Doktor Capellen zu holen , der ein Freund indessen herzugetreten . Ihre Augen waren zur Erde Blick mit steigender Teilnahme auf dem Kranken ruhte ,

, , Die Gefahr ist vorüber ," fuhr dieser fort , indes sein
des Hauses war schon zu Lebzeiten des Herrn Kapitän Co- gerichtet und auch ihre Wangen färbten sich mit dunklem unser Pflegling bedarf nur einer kurzen Zeit der Ruhe ,lombier , und gewiß nicht zögern wird , zu Euch zu kommen." Rot , als sie dem Blick des Kranken begegnete.Der Abglanz einer tiefen freudigen Bewegung spiegelte ,

um die gebrochene Kraft des Körpers , und irre ich nicht ,Sie scheinen sich wohler zu befinden , wenigstens auch die der Seele wieder zu erlangen , und wie ich Euchals die Alte geendet , in den Zügen des Kranken . Einen besser als gestern, " begann fie nach einer Pause der Ver - kenne , wird es meiner Bitten nicht bedürfen , um Euch zuAugenblick richtete er den Blick, von unnennbarem Aus - legenheit , mit dem Ausdurck unendlicher Innigkeit im vermögen , das Werk der Liebe auch ganz zu thun , zudruck verklärt , nach oben ; seine Lippen bewegten sich Ton ihrer lieblichen Stimme , und eine unwillkürliche deffen Beginn Euch Euer edler Sinn getrieben . Aberund stammelten leise einige unverständliche Worte dann innere Bewegung schien dem Angeredeten die Sprache Ihr werdet mir vergönnen , daß ich von jetzt an Eureschloß er wieder halb die Augen , und es mußten wohl wieder gegeben zu haben , als er hastig erwiderte :freundliche Bilder sein , die die Seele des jungen Mannes Sorgen teile , und vielleicht wird dem jungen Mann derMir ist wohl ,
erfüllten , denn ein leises seliges Lächeln umspielte seinen noch so namenlos unglücklich und heute " seine Stimme Eurem Haus wieder hinaustritt in das Leben ."

- sehr wohl ! O ! ich war gestern treue Arm eines Freundes nötig werden , wenn er aus
Mund und fest drückte er die auf der Brust gefalteten versagte, aber ein Blick , der seine Rede begleitete, sien

Forschung folgt .) 13D



diegenen Boffen nicht mangelt und jedenfalls eine folche

Posse besser durch ein wenn auch altes Volksstüď ersetzt

werden kann . Das einzig Gute der Sonntags -Aufführung

beftand darin , daß wenigstens mehreren Vertretern und Ver

treterinnen von den Theaterzettel weniger häufig zierenden

Namen Gelegenbeit geboten wurde , auch einmal aus ihrer
ihnen sonst auferlegten Reserve etwas herauszutreten , um

durch neuen Muth und gestärktes Selbstvertrauen sich auch

als einen nicht unbedeutenden Theil des Ganzen zu fühlen

und mit Eifer und Sorgfalt frisch wieder an die Arbeit zu

gehen , wohl eingedenk , daß selbst die kleinste Rolle , richtig

erfaßt und mit Geschick durchgeführt , ebensowohl Anerkennung
verdient , als die wichtigeren . Da es nun zu weit fuhren
würde , aller dieser sonst wenig genannten Darsteller zu ge

denkeu , so wollen wir nur Herrn Mo eft erwähnen , welcher

seinen Assessor" ganz nett durchholte , und wollen wir wün

schen , daß sowohl ihm als auch den anderen noch öfter

weitere Gelegenheit geboten werde , um dadurch eine etwas

freiere und ungezwungenere Sicherheit zu gewinnen . Last
not least find natürlich Herr Carell ( Hätschler ) und Frl .

Horft (Rosalie ) als bekannte flotte Darsteller ihres Genres

auch diesmal zu loben , denen fich Frau Dietrich ( Star¬

maz ), Frl . Brads ky ( Margarethe ) und Herr Kühne

( Gröhlmeyer ) würdig anschlossen .

M

Kirchen nachricht .

Lamberrikirche .

Am Sonntag , den 27 . Oktober :

Abendmahlsgottesdienst (3 ühr) [hauptsächlich für solche Glie¬
der der Landgemeinde , welche die Abendmahlsgottesdienste am

Sonnabend nicht besuchen können ] : Pastor Partisch .

Großherzogliches Theater .

Donnerstag , den 24. Oktober . 18. Abon . Borst .

Die wilde Jagd .

310

Lustspiel in 4 Akten von 2. Fulda .

Coursberici .

getauft verkauft
107,30 107 85

102 95
103 . 50

Kaffenöffnung 6½ Uhr . Anfang 7 Uhr .

Oldenburgisce Spar - n . Leib - Bank .
Dom 23 Oktober 1889 .

040 Deutsche Reichsanleihe
32 %

102 40

320 Oldenbg . Confols 102,50

( Stücte a 100 Mt im Berlauf 14 % höher )

4% Oldenburg Communal - Anleihen 103 ,- 104 ,

40% Oldenb . Comm . - Ant . Stüde zu 100 Mt . 103,25 104,25

3120 Do 100,25

312 % Oldenb . Bodencredit - Bfandbriefe (fündbar ]

4 %%% Flensburger Kreis - Anleihe

102 25 102 2
100 25 10,25

004
0 136 50

101 ,
137 . 30

9 103¬
101 80
100 60

bon 1887 u 88 10 . 95 102 , 0
92 . 50

102,80 103 35
93 20 93 75
93 30 9
89 80
88,10

90 35
8860

+

577
10090

97 60

5 2
101 15

985
10 30 . 10185
101,4
100,20

98,15 98,90

50% Borussia - Prioritäten
100¬

050 Bit feider Prioritäten
41/2010 Warps - Spinnerei - Priorit . rüezahlbar 105 . 103,50

40 % Glashütten - Prioritäten , rückzahlbar 102 100,50 101,50

Oldenburgische Landesbant - Aktien 144 75

31/20 Do.
• B

312 % Landschaftliche Central - Pfandbriefe
3 % Oldenb . Prämien - Anleihe (jezt in % notirt
4 % Eutin - Lübeker Prior - Obligationen
312 % Hamburger Rente .

12 10 do Staats - Anleihe von 1887 ,

3120 Bremer bo .Ο
30 Baden - Baden . Stadt - Anleihe

40 Preußische consolidirte Anleihe

500 Italien . Rente Stücke von 20000 Fr . und dar

00 do (Stücke von 400 1000 u . 500 Frc .

Römische Stadtanleihe 2 . - 6 Serie
500
40
40 Sard Ei enba n - riornate 2 . 5 rie garantist0
Stücke von 500 Lire im Verkauf 14 % töber
30 Italunische Eisenbahn - Pioritäten garantirt

312 % Schwedische Staats - Un eihe von 1886

31 % Schwebische Hypotheken - Brandbriere
10 Planbbr . o Braunsch . Dunnor bpvib ) Bant

Preuß . Bod . Credi - Actien -Bant
40 Pfandbriefe der Mecklenb Hyp . - Wechselb .

31/2010 DD. der Ryetn . Hypothet .- Bant

40
40 0

0

Do

Missionssache .
Donnerstag und Freitag , den 7. und 8. November ,

wird der Verkauf zum Besten der Heiden Miffion im

Kasino stattfinden und von Morgens 10 bis Abends 7
Uhr geöffnet sein . Recht herzlich bitten wir um freundliche
Gaben aus Stadt und Land : Semüse , Obft , Handarbeiten ,
Haushaltungsgegenstände , was es auch sei ; jede Gabe hilft

zur Verbreitung des Christenthums unter den Heiden .

Wir laden zu recht zahlreichem Besuch ein , und da

auch Erfrischungen vorhanden sein werden , find Zusendungen
von Wein , Kaffee und Backwerk sehr erwünscht.

Die Gaben nehmen mit Dant entgegen :

Frau Generalin v . Bartenwerfer ,

Past . Roth , Amalienstraße ,
"

Paft . Roth , Pferdemarktsplaz ,
"

H Past . Partisch , Steinweg ,
Ridler , Kaftanienallee ,

Dr . List , Noonftraße ,

Reynolds , Katharinenstraße ,

Fri . Hattenbach , Blumenstraße ,

Frau G. K. - R. Ramsauer , Kaftanienallee .

Für die erfreulicher Weise zahlreich eingegangenen

Meldungen zur Theilnahme an meinem Unterrichts¬

Cursus herzlich dankend, erlaube ich mir den hoch¬

geehrten Herrschaften ergebenst anzuzeigen, daß ich am

Freitag , den 25 . d. Mts . in den Nachmittags¬
stunden von 4 - 6 Uhr im Großh . Auguste um

zu persönlicher Besprechung anwesend sein werde , um

gleichzeitig die Eintheilung in die verschiedenen Abthei¬

lungen vorzunehmen . Der Unterricht beginnt am 26 .

d . Mts .

Hochachtend

Tanz -Unterrichts -Anzeige
Zu meinem am 14 . d . Mts . in der „Union " mit

beftem Erfolge eröffneten diesjährigen neuen Cursus im

Tanz - und Anstands -Unterricht können Anmeldungen
zur Theilnahme an demselben jederzeit gemacht werden . Dies
felben wolle man bei dem Herrn Unionswirth bewirken.

Hochachtungsvoll

H . von der Hey .

H Klock & Sohn
empfehlen fortwährend eine große Auswahl

Blatt - und

blühende Topf - Pflanzen
im Blumenladen , Staustraße , sowie in der Gärt¬

nerei Friedrichstraße .

Bouquets und Kränze
werden auf Bestellung aufs eleganteste ausgeführt .

Bouquets und Lorbeerkränze
fürs Theater werden prompt besorgt .

Pflanzen Decorationen

werden schnell und billig ausgeführt .

Harlemer Blumenzwiebeln haben wir in vielen Sorten
vorräthig , weiße Narcissen billig .

Poppe ' s Heilanstalt .
Oldenburg , Kurwickstr . 10 .

Rückgratsverkrümmungen , schlechte Haltung ,Osterwind . Nervenleiben, Magenleiden , Gelenksleiden,

Grundstücks Verkauf .

Der Rest meiner Befizung in Bürgerfeld , Nedderends =

weg , nämlich . ein Haus zu 3 Wohnungen mit einem 54

Scheffelsaat großen Garten , und ein Bauplag von 5

Scheffelfaat Größe sollen billig verkauft werden .

Antritt November d . J . oder später .

Zimmermeister Joh . Wiemken .

Diedr . Grube .

Buchhalter
Oldenburg , Bleicherstr . 1 .

Nachweisung und Auskunft .

Stellen Nachweisung , speciell für

Commis und Handlungslehrlinge .

sowie gestörte Blutcirculation u . s. w .
werden mit bestem Erfolge behandelt .

Friedr . Poppe ,
Heilgymnastiker und Masseur .

Oelfarben & Lacke
streich fertig und in trockenem Zustande , alle La de ,
Siccatif , gekochtes Leinöl , Terpentinöl , schnelltrockendes
Fussbodenöl .

Fussbodenglanzlacke in großer Auswahl .
Tubenfarben für Kunstmalerei . Pinsel und alle

Sachen , welche zur Malerei benutzt werden , empfiehlt

E . Klostermann ,
Staustraße 23 .

Specialgeschäft in Farben u . Malerutensilien

Ausverkauf .
Um mein mit allen Neuheiten der Saison reich ausgestattetes Lager von

आ
(40 % Einzahlung und 500 Zinsen vom 31 Dec . 18

Oldbortg . Dampfschiff - Rhed .- uct . 40 % Binso . 1. Jan . 148

Oldenburg . Glashütten - Aktien (4 % Zins v . 1. Jan .

Warpsspiunerei -Stamm - Aktien
Stitt zu 1000 Wtarf , franco 3ins .

Wechsel aus Amsterdam turz su
90

Holländ .
71

Putz - Artikeln
123 zu räumen , verkaufe ich zu bedeutend ermäßigten Preisen .

Bestellungen auf garnirte Sachen werden nach wie vor in geschmackvollster
168 75 Weise ausgeführt .
20,425

65 4,15

.
int 167,95

London 1. Pr ** ,325"
Jiew -Yort für 1 Doll .

1,76

% B. G .

Bantusten fir 10 G1

An der Berliner Börse notirten gestern :

Oldenburg . Spar - u . Leih - Bant -Aktien .

Oldenbg . Eisenhütten -Aktien (Auguftfehn ) . 127,75 % B. G.

Oldenburg . Verfich . -Gesellsch . Attien per Stud 1125 . M. B.
Disconi dei Lunden Reinetan 5

Anzeigen .

Bekanntmachung .
Die Pläne der Bauten für die nordwestdeutsche

Gewerbe - und Industrie -Ausstellung zu Bremen

1890 ( Situations plan , Grundrisse , Façaden u . s. w. ) sind

vom Mitwo ch, den 23 . Oktober d . J . an im Gewer

be Museum hieselbst , haarenstraße 29 , von 10 Uhr

Vormittags bis zum Eintritt der Dunkelbeit bis weiter

öffentlich ausgestellt .

Während der Geschäftsstunden wird daselbst jederzeit

nähere Auskunft ertheilt .

Oldenburg , den 22 . Oftober 1889 . .

Die Ausführungs - Commission der nordwestdeutschen
Gewerbe und Industrie - Ausstellung ,

Abtheilung Oldenburg .

von Buttel , Doer -Reg . -Rath .

Borsiz noer .

Friederike Meyer .

Zur Aussteuer empfehle in nur guten Qualitäten sämmtliche

Leinen und baumwollene Zeuge ,
sowie

Bellfedern und Daunen

in nur staubfreier doppelt gereinigter Waare . .

Langestr . 56 . Wilhelm Ramien .

Schönschreibunterricht .
Auf den nächstens neu beginnenden Schönschreibunterricht erlaube ich mir alle sich dafür Intereffirende

ergebenst aufmerksam zu machen .
Da derselbe das ganze Jahr hindurch stattfindet , so kann der Eintritt jederzeit erfolgen , doch

ist der Unterricht während der Wintermonate demjenigen der Sommermonate vorzuziehen .

Honorar für 50 Stunden 20 Mart incl . Zuthaten .

Die Unterrichtsstunden bestimmt der Eintretende selbst .

Carl Töpfer .

Dench unb Berlag box b . Litrmann benburg Rosenstraße 42 .
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